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 Allerlai Kuef- vnd anders Geschier 
 
111 Vndtersezwändl 
109 Kielwändl 
    4 Außlär Wändl 
    4 Zeugprenntten oder Züber 
    8 Kuefkar 
    6 Pierziber 
216 Hebschäfel 
    6 Pierlaitter 
    6 Fillstizen 
  15 Pierpodichen 
    9 Pierrinen, clain vnnd gross 
 

[fol. 165r] 
 
  30 Pierschapfen, clain vnd groß 
  18 Maischschauflen 
    3 Hopfenkhruckhen 
    3 Hopfenseichen 
    3 Hopfenkhirm 
    3 Taigkibel 
    3 Laimbpretlen oder Hopffenprenndten 
    8 Malzputten 
       Einsprengschäfel304 
    6 Holztragen 
       Schierhagghen 
    6 Körzenleichter 
 
 Paucämmerl 
 
  4 Windling zum Teichelp[o]ren 
  2 eisene Teichelzangen 
  2 eisene Cloben  
  2 Saill 
  2 eisene alte Ring 
  2 eisene Ketten 
 

[fol. 165v] 
 
     etlich alt Ring- vnndt Eisenwerckh von der alten  
       Schöffmühll 
50 Deichelpixen 
     Eisenschin zuer Thonaumühl 
     etliches altes Eisenwerckh 

                                                 
304 „einsprengen“ ist das Anfeuchten des zu verbrauenden Malzes, eine „Einspreng“ ist eine 

Malzkammer. SCHMELLER: Wörterbuch II, Sp. 702. Ein Schiffchen ist als Gefäß für Flüssigkeiten 
bekannt. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd 1, Sp. 470 u. Bd. 15, Sp. 68.  


